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Planungsanlass  

Für das Grundstück Ackerstraße 6 wird eine Ent-
wicklung der Fläche als Wohnstandort mit nicht stö-
rendem Gewerbe im Sinn des Flächennutzungspla-
nes angestrebt. In diesem Zusammenhang erfolgte 
bereits eine umfangreiche Bestandsaufnahme. 

Im Flächennutzungsplan ist ein Teil der zu überpla-
nenden Fläche als Wohnbaufläche dargestellt. Über 
diese Fläche hinaus reicht ein stark überbauter Be-
reich, welcher durch den Schleusengraben begrenzt 
wird. 

Zur Absicherung einer geordneten Nachnutzung 
des Objektes soll durch die Aufstellung eines vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes eine nachhaltige 
städtebauliche Entwicklung abgesichert werden. 

 

Übersichtsplan Topografische Karte-Lage im Stadtgebiet 
(unmaßstäblich) 

 

Blick in die Ackerstraße Richtung Breite Straße 

Lage 

Das Plangebiet des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplanes befindet sich nordöstlich des Stadtzent-
rums. 

Der zu überplanende Bereich liegt zwischen der 
Ackerstraße und dem Erschließungsweg der Klein-
gartenanlage St. Georg mit angrenzendem Schleu-
sengraben. 

Sowohl östlich als auch westlich begrenzen Flächen 
von Kleingärten das Plangebiet. 

Insgesamt ist die Fläche durch die dominante ge-
werbliche Nutzung geprägt. 

Geltungsbereich 

Zum Geltungsbereich gehören folgende  
Flurstücke: 

Gemarkung: Eberswalde 

Flur: 6 

Flurstücke:738/2 (tlw.), 1634 

Abgrenzung 

Norden Ackerstraße 

Osten Wohnbebauung, Kleingärten 

Süden Schleusengraben, Erschließungsweg 
Kleingärten 

Westen Wohnbebauung, Kleingärten 

Verfahren 

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan soll auf 
Grundlage § 13a BauGB im beschleunigten Verfah-
ren aufgestellt werden. 

Das dargestellte Plangebiet umfasst eine Fläche 
von ca. 1,38 ha. 

Bei der angestrebten Ausweisung eines „Allgemei-
nen Wohngebietes“ gemäß § 4 BauNVO i.V.m §19 
Abs. 2 BauNVO ergibt sich eine Grundfläche von 
5.520 qm, liegt somit unter der Obergrenze von 
20.000 qm. 
Es ist vom Vorhabenträger geplant, die Planzeich-
nung zum Vorhaben- und Erschließungsplan im Be-
bauungsplanduktus unter Verwendung der bebau-
ungsplanüblichen Festsetzungsmethodik in Inhalt 
und Form zu erarbeiten. 

 

Erschließungsweg Kleingärten- Blick Richtung Breite Str  
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Bestand 

Die Bebauung der Ackerstraße erfolgte mit der 
Stadterweiterung im 19. Jahrhundert. 

1915 wurden die Grundstücke Ackerstraße 5 und 6 
von F. Neuhaus für die aus Neubrandenburg umge-
siedelte Fabrik erworben und ausgebaut. In der 
Fabrik wurden Saatveredelungsmaschinen herge-
stellt. Die Maschinenfabrik wurde nach dem 2. Welt-
krieg verstaatlicht. Die vorhandenen baulichen An-
lagen wurden überwiegend als Lager und Werkstät-
ten genutzt. 

Derzeit befindet sich das Gelände wieder in Privat-
besitz. 

Im Plangebiet befand sich auch eine gewerblich be-
triebene Gärtnerei.  

 
Bebauung aus der Zeit der Fabrikgründung 

Im Wesentlichen sind im Plangebiet drei unterschiedlich zu bewertende Nutzungen vorhanden, welche 
die Bebauungsstruktur beeinflussen: 

 Wohnbauflächen 

Ein- und mehrgeschossige Wohngebäude entlang der 
Ackerstraße mit Gewerbe  

 Grünflächen Zweckbestimmung: Kleingarten 
Die Kleingärten wurden auf landwirtschaftlich genutzten 

Flächen nach 1945 eingerichtet. 

 Gewerbeflächen 

Gewerbliche Nutzung in den Gebäuden der ehemaligen 
Maschinenfabrik aus dem 19. Jahrhundert und in den 
nach dem 2. Weltkrieg errichteten Lagerhallen, 
Anlagen einer Gärtnerei (nicht mehr genutzt) 
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Vorhabenbeschreibung 

Auf dem Gelände der ehemaligen Maschinenfabrik 
plant der Vorhabenträger die Entwicklung von Flä-
chen für den Wohnungsbau.  
Neben der Errichtung ein- bis zweigeschossiger 
Einfamilienhäuser, eines maximal viergeschossigen 
Mehrfamilienhauses und eines Ersatzbaus an der 
Ackerstraße ist der Ausbau vorhandener baulicher 
Anlagen, welche in die Gründungszeit der Maschi-
nenfabrik fallen, vorgesehen. 
Die Wohnbebauung soll im Sinn des § 4 BauNVO 
unter Zulassung nichtstörenden Gewerbes entwi-
ckelt werden, wobei der Schwerpunkt für Gewerbe 
im Bereich der ehemaligen Maschinenfabrik liegt. In 
diesem Bereich ist der Um- und Ausbau zwei der 
vorhandenen Gebäude vorgesehen. Entlang der 
Ackerstraße wird ein Neubau die marode Bebauung 
ersetzen. Insgesamt sollen ca. 50 Wohnungen ver-
schiedener Größe entstehen. 

 

 
Zufahrt von der Ackerstraße  

In diesem Bereich soll die Bebauung (links in Bild) für 
Wohnen mit nicht störendem Gewerbe ausgebaut wer-
den. 

 
Blick von der alten Gärtnerei zu den Gebäuden der alten 
Maschinenfabrik 

Erschließung 

Die Erschließung des Plangebietes erfolgt über die 
Ackerstraße.  
Geplant sind zwei Zufahrten für die innere Erschlie-
ßung in Form von Mischverkehrsflächen, welche 
durch Anliegerwege ergänzt werden. 
Zu dem südlich gelegenen Erschließungsweg der 
Kleingartenanlagen ist die Anbindung eines Fußwe-
ges über den Schleusengraben geplant. 

 
 
Natur- und Artenschutz 
Um die kommende Vegetationsperiode zu nutzen, 
sind bereits die entsprechenden Untersuchungen 
geplant. 

Flächenübersicht 

 
 
Gesamtfläche Plangebiet:  1,38 ha 
 

 
Gewerbefläche mit stark versiegelten Verkehrsflächen 

Entsiegelung für Wohnungsbau 

Wohnbaufläche 

 

9.950 qm 

Verkehrsfläche 

 

3.250 qm 

Öffentliche Grünfläche 

 

630 qm 
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